
N. L. Chrestensen Erfurter Samen- und Pflanzenzucht GmbH

Allgemeine Verkaufs- und Lieferbedingungen der 
N.L. Chrestensen Erfurter Samen- und Pflanzenzucht GmbH

A.1 Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns ein besonderes Anliegen. Wir ver-
arbeiten daher Ihre Daten ausschließlich auf Grundlage der gesetzlichen 
Bestimmungen (DSGVO, TKG 2003).
Zum Zwecke der Vertragsabwicklung werden folgende Daten bei uns gespei-
chert: Vor- und Zuname, Firmenbezeichnung, Postanschrift, E-Mail-Adresse, 
Telefonnummer und Kontoverbindung. Die von Ihnen bereitgestellten Daten sind 
zur Vertragserfüllung bzw. zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erfor-
derlich. Die Daten werden weiter zur Übermittlung von Werbung der Firma N.L. 
Chrestensen Erfurter Samen- und Pflanzenzucht GmbH, Witterdaer Weg 6, 99092 
Erfurt genutzt. Eine Datenübermittlung an Dritte erfolgt nicht, mit Ausnahme 
der Übermittlung Ihrer Kontodaten an die abwickelnden Bankinstitute/
Zahlungsdienstleister zum Zwecke der Abbuchung des Einkaufspreises, 
den von uns beauftragten Druckdienstleister, an das von uns beauftragte 
Transportunternehmen/ Versandunternehmen zur Zustellung der Ware sowie an 
unseren Steuerberater zur Erfüllung unserer steuerrechtlichen Verpflichtungen. 
Weiter behalten wir uns vor, die Daten ggf. zum Zwecke der Bonitätsprüfung bei 
der Firma CRIF GmbH, Leopoldstraße 244, 80807 München, oder einem anderen 
Wirtschaftsinformationsunternehmen zu übermitteln

.A.2 Informationspflichten CRIF GmbH:  
Wir behalten uns vor, die oben genannten Daten gegebenenfalls zum Zwecke der 

Bonitätsprüfung bei der Firma CRIF GmbH, Leopoldstraße 244, 80807 München, zu 
übermitteln.
Darüber hinaus übermitteln wir in Fällen nicht vertragsgemäßen oder betrügeri-
schen Verhaltens die oben genannten Daten an die CRIF GmbH. Rechtsgrundlagen 
dieser Übermittlungen sind Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b und Artikel 6 Absatz 1 
Buchstabe f der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO). Übermittlungen auf der 
Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f DSGVO dürfen nur erfolgen, soweit 
dies zur Wahrung berechtigter Interessen unseres Unternehmens oder Dritter 
erforderlich ist und nicht die Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten 
der betroffenen Person, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, über-
wiegen. Die CRIF verarbeitet die erhaltenen Daten und verwendet sie auch zum 
Zwecke der Profilbildung (Scoring), um ihren Vertragspartnern im Europäischen 
Wirtschaftsraum und in der Schweiz sowie ggf. weiteren Drittländern (sofern zu 
diesen ein Angemessenheitsbeschluss der Europäischen Kommission besteht) 
Informationen unter anderem zur Beurteilung der Kreditwürdigkeit von natür-
lichen Personen zu geben. Nähere Informationen zur Tätigkeit der CRIF können 
dem CRIF-Informationsblatt entnommen oder online unter https://www.crif.de/
datenschutz eingesehen werden. 

A.3 Im Falle eines Vertragsschlusses werden sämtliche Daten aus dem 
Vertragsverhältnis bis zum Ablauf der steuerrechtlichen Aufbewahrungsfrist (7 
Jahre) gespeichert. Datenname, Anschrift, gekaufte Ware und Kaufdatum wer-
den darüber hinausgehend bis zum Abschluss der Produkthaftung (10 Jahre) 

gespeichert. 
A.4 Sofern Sie nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO ausdrücklich eingewilligt haben, ver-

wenden wir Ihre E-Mail-Adresse dafür, Ihnen regelmäßig unseren Newsletter zu 
übersenden. Die Abmeldung ist jederzeit möglich, z.B. über einen Link am Ende ei-
nes jeden Newsletters. Alternativ können Sie den Abmeldewunsch auch jederzeit 
an folgende E-Mail-Adresse senden: info@chrestensen.com. 

A.5 Die Datenverarbeitung erfolgt auf Basis der gesetzlichen Bestimmungen des 
§ 96 Abs. 3 TKG sowie des Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a (Einwilligung) und/oder Art. 6 
Abs. 1 S. 1 lit. b (notwendig zur Vertragserfüllung) der DSGVO. Ihnen stehen 
grundsätzlich die Rechte auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung, 
Datenübertragbarkeit, Widerruf und Widerspruch zu. Wenn Sie glauben, dass die 
Verarbeitung Ihrer Daten gegen das Datenschutzrecht verstößt oder Ihre daten-
schutzrechtlichen Ansprüche sonst in einer Weise verletzt worden sind, können 
Sie sich bei der Aufsichtsbehörde beschweren. Für unser Haus ist der Thüringer 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit zuständig.

A.6 Sie erreichen uns unter den unter „Kontakt“ aufgeführten Kontaktdaten.
Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter:
Spirit Legal LLP Rechtsanwälte
Rechtsanwalt und Datenschutzbeauftragter
Peter Hense
datenschutz@spiritlegal.com

Datenschutzerklärung

Sie finden unsere Allgemeinen Einkaufsbedingungen (AEB) auf 
unserer Internetseite: www.chrestensen.de.

1. Geltungsbereich
1.1. Die nachfolgenden Verkaufs- und Lieferbedingungen sind Grundlage für alle 

Angebote, Lieferungen und damit verbundene Rechtsgeschäfte zwischen der Fa. 
N.L. Chrestensen Erfurter Samen- und Pflanzenzucht GmbH und dem jeweiligen 
Vertragspartner. Abweichungen oder Nebenabreden, sowie die Vereinbarung 
abweichender Geschäftsbedingungen bedürfen der Textform und müssen aus-
drücklich vom Verkäufer anerkannt werden..

1.2 Diese Bedingungen gelten nur gegenüber Unternehmen im Sinne des §14 BGB.
1.3 Die kundenbezogene Datenverarbeitung erfolgt nach den Regelungen 

der Datenschutzgrundverordnung. Details entnehmen Sie bitte unserer 
Datenschutzerklärung unter www.chrestensen.de.

1.4. Aufträge sind als bestätigt zu den Bedingungen der Kataloge anzusehen, wenn 
nicht innerhalb von 14 Tagen nach Eingang widersprochen wird.

1.5 Alle Preise sind Nettopreise in Euro und umfassen den reinen Warenwert. Die 
Mehrwertsteuer wird gesondert in der Rechnung ausgewiesen. Die genannten 
Preise gelten je Sorte bzw. Farbe und werden entsprechend berechnet.

1.6 Für vegetativ vermehrte Jungpflanzen werden bei geschützten Sorten 
Lizenzgebühren in gesetzlich vorgegebener Höhe berechnet.

2. Lieferung
2.1 Lieferung für Gemüse-, Gewürzkräuter-, Arzneipflanzen- und Blumensaatgut: 

Wir gewährleisten den Einsatz hochkeimfähigen Saatgutes am Tage der 
Verschließung. Es werden berechnet, soweit kein anderer Preis ausgedruckt ist: 

ab 1/8 g der 1/8-g-Preis ab 250 g der 250-g-Preis
ab 1/2 g der 1-g-Preis ab 1 kg der 1-kg-Preis
ab 5 g der 10-g-Preis ab 2,5 kg der 2,5-kg-Preis
ab 50 g der 100-g-Preis ab 10 kg der 10-kg-Preis
Mengen ab 10 Korn der 10-Korn-Preis
Mengen ab 100 Korn der 100-Korn-Preis
Mengen ab 250 Korn der 250-Korn-Preis
Mengen ab 1.000 Korn der 1.000-Korn-Preis
Mengen ab 2.500 Korn der 2.500-Korn-Preis
Mengen ab 10.000 Korn der 10.000-Korn-Preis

2.2 Die Partner können die Zulässigkeit einer vorzeitigen Lieferung vereinbaren. 
Teillieferungen sind auch ohne Vereinbarung durch den Kunden abzunehmen, 
soweit sich die Abnahme der Teillieferung als zumutbar erweist. Fehlende Sorten 
oder Packungsgrößen darf der Verkäufer bestmöglich ersetzen, sofern nicht aus-
drücklich widersprochen wird.

2.3. Kann die Lieferung nicht termingemäß oder in vollem Umfang erfolgen, da 
Umstände höherer Gewalt (z.B. Missernte, Wachstumsstörungen, behördli-
che Maßnahmen, Transportstörungen und -verluste u.a.) vorliegen, ist der 
Verkäufer verpflichtet, die Gründe mitzuteilen. Missernten und mangeln-
de Marktfähigkeit der Ware befreien von der Lieferpflicht. Für die Lieferung 
von Saatkisten, Jungpflanzen und Fertigware: Höhere Gewalt, z. B. Frost, 
Sturm, Überschwemmungs- und Unfallschäden oder andere ungewöhnli-
che Witterungsereignisse sowie Ausfälle und besondere Misserfolge bei der 
Anzucht von Saatkisten und/oder Jungpflanzen entbinden den Verkäufer von 
der Lieferpflicht. In solchen außergewöhnlichen Fällen, die eine Lieferung un-
möglich machen, kann der Käufer keinerlei Schadenersatzansprüche wegen 
Nichtlieferung oder verspäteter Leistung stellen. Eine Stornierung erteilter 
Aufträge ist im gegenseitigen Einvernehmen möglich. Dabei behält sich die 
Firma N. L. Chrestensen das Recht vor, anteilige Kosten, mindestens aber 20 % des 
Auftragswertes zu berechnen. Sorten- und Terminänderungen können vorgenom-
men werden, wenn sie mindestens 6 Wochen für Saatkisten und Jungpflanzen 
und 2 Wochen für Fertigware vor dem vereinbarten Liefertermin im beiderseiti-
gen Einvernehmen erfolgen. Ein Anspruch auf Änderung besteht nicht.

2.4 Als Tag der Lieferung gilt der Tag der Absendung.
2.5 Der im Vertrag ausgewiesene Termin gilt als Lieferzeitpunkt.
2.6 Eine rechtzeitige Lieferung bei Pflanzgut ist auch dann gegeben, wenn die 

Lieferung zwei Wochen vor bis zwei Wochen nach dem bestätigten Liefertermin 
erfolgt. Teillieferungen sind möglich.

2.7. Sorten- und Terminänderungen können nur berücksichtigt werden, wenn dies die 
Kulturplanung noch zulässt. Ein Anspruch auf Änderung besteht nicht.

2.8. Für alle Verkäufe gelten die am Tage der Lieferung gültigen Listenpreise. 
Unvorhergesehene Mehrkosten sowie Kostensteigerungen und besondere, 
über die vertraglich vereinbarte Leistung hinausgehende Leistungen, die in der 
Kalkulation nicht berücksichtigt sind, gehen zu Lasten des Käufers.

2.9 Die Kosten für notwendige bzw. angeforderte Zertifikate für 
Qualitätseigenschaften bzw. phytosanitäre Nachweise gehen zu Lasten des 
Käufers, ebenso gesonderte Preisauszeichnungen auf Kundenwunsch.

3. Verpackung und Versand
3.1 Das Saatgut wird in handelsüblicher Weise verpackt. Die Verpackung wird billigst 

berechnet.
3.2 Transportverpackung aus unserem Unternehmen wird nur sortiert und gebündelt 

als gelegentliche Beiladung zurückgenommen.
3.3 Versand und Verpackung erfolgen nach bestem Ermessen des Verkäufers, es 

sei denn, der Kunde gibt eine ausdrückliche Weisung. Die Kosten und Gefahr 
des Versandes trägt der Käufer. Für den Erwerbsgartenbau betragen die 
Versandkosten bei einem Auftragswert von unter 400,00 EUR (netto) 8,50 EUR 
je Paket, deutschlandweit. Über 400,00 EUR (netto) Auftragswert ist die Lieferung 
Versandkostenfrei.

3.4 Übernimmt der Kunde den Transport selbst, so geht die Gefahr mit der 

Ablieferung der Ware auf den Kunden über.
3.5 Im Falle einer Rücksendung infolge erfolgloser Zustellung sind wir berechtigt an-

fallende Rücksendeentgelte in Höhe von 5,00 EUR je Paket zu berechnen, es sei 
denn die erfolglose Zustellung ist uns anzurechnen.

3.6 Je Auftrag vom Großhandel und Erwerbsgartenbau mit einem Warenwert unter 
90,00 EUR (netto) werden 7,50 EUR Bearbeitungsgebühr berechnet, über 90,00 
EUR ist er kostenfrei.

3.7 Aufgrund der krisenbedingt steigenden Energiepreise und bestehen-
der Kapazitätsengpässe im Transportmarkt sehen wir uns kurzfristigen 
Preisschwankungen unserer Transportdienstleister ausgesetzt. Wir behalten uns 
daher vor, unsere Versandkosten entsprechend dieser Preisschwankungen zu er-
höhen oder zu reduzieren.“

4. Zahlung, Eigentumsvorbehalt
4.1. Erfüllungsort für die Zahlung ist der Geschäftssitz des Verkäufers.
4.2. Die Kaufpreisforderung ist mit Erhalt der Rechnung zur Zahlung fällig. Die mög-

lichen Zahlungsarten und Zahlungsziele sind auf der Rechnung ausgewiesen. 
Der Käufer kommt mit seiner Zahlung 30 Tage nach Fälligkeit und Zugang der 
Rechnung in Verzug. In diesem Fall ist der Käufer zur Zahlung von Verzugszinsen 
in Höhe von 9 % über dem jeweiligen Basiszinssatz je Jahr verpflichtet, vorbehalt-
lich gesetzlicher Änderungen. 

4.3. Die Ware bleibt Eigentum des Verkäufers bis zur Begleichung seiner sämtlichen 
Forderungen, gleich aus welchem Rechtsgrunde. Der Verkäufer verpflichtet sich, 
die ihm zustehenden Sicherheiten auf Verlangen des Kunden insoweit freizuge-
ben als der realisierbare Wert der Sicherheiten die zu sichernden Forderungen um 
mehr als 10 % übersteigt; die Auswahl der freizugebenden Sicherheiten obliegt 
dem Verkäufer. 
Bei laufender Rechnung gilt das vorbehaltene Eigentum als Sicherung für die 
Saldoforderung des Verkäufers. Eine Be- oder Verarbeitung der Vorbehaltsware 
erfolgt im Auftrag des Verkäufers, und zwar unentgeltlich sowie ohne 
Verpflichtungen für diesen derart, dass der Verkäufer als Hersteller gem. § 
950 BGB anzusehen ist, also in jedem Zeitpunkt und Grad der Verarbeitung 
an den Erzeugnissen Eigentum behält. Bei Verarbeitung mit anderen, nicht 
dem Verkäufer gehörenden Waren durch den Käufer steht dem Verkäufer das 
Miteigentum an der neuen Sache zu im Verhältnis des Rechnungswertes der 
Vorbehaltsware zu den anderen verarbeiteten Waren zur Zeit der Verarbeitung. 
Für die aus der Verarbeitung entstehende neue Sache gilt sonst das Gleiche wie 
bei der Vorbehaltsware. Sie gilt als Vorbehaltsware im Sinne dieser Bedingungen.

4.4 Der Aufwuchs aus dem vom Verkäufer gelieferten Saatgut gilt mit dessen 
Trennung von Grund und Boden gleichfalls als dem Verkäufer bis zur vol-
len Tilgung aller Forderungen aus der Geschäftsverbindung zur Sicherheit 
übereignet.

4.5. Die Forderung des Käufers aus einer Weiterveräußerung der Vorbehaltsware 
wird bereits zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses zur Sicherung sämtlicher 
Forderungen des Verkäufers aus dem Geschäftsverhältnis an den Verkäufer 
abgetreten.

4.6. Der Käufer ist verpflichtet, die Vorbehaltsware auf seine Kosten ange-
messen zu versichern, sofern dies üblich ist, und einen Schadensfall unver-
züglich dem Verkäufer mitzuteilen. Insofern gelten Forderungen aus dem 
Versicherungsvertrag im Voraus an den Verkäufer als abgetreten, und zwar bis 
zur vollständigen Tilgung aller Forderungen aus der Geschäftsverbindung.

4.7. Tritt beim Käufer in seinen Vermögens- oder Einkommensverhältnissen nach 
Abschluss des Kaufvertrages eine wesentliche Verschlechterung oder eine erheb-
liche Vermögensgefährdung ein, so kann der Verkäufer die sofortige Bezahlung 
der fälligen Forderungen aus laufender Geschäftsverbindung verlangen und 
weitere Lieferungen unter Fristsetzung von Vorauszahlungen oder Leistung einer 
Sicherheit abhängig machen.

4.8 Der Käufer verpflichtet sich, uns eine E-Mail-Adresse mitzuteilen, um uns die elek-
tronische Übermittlung der Rechnung zu ermöglichen. Bis zur Übermittlung einer 
E-Mail-Adresse sind wir nicht zur Lieferung und Leistung verpflichtet. Sollte der 
Käufer – trotz Aufforderung – keine E-Mail-Adresse benennen, sind wir berechtigt, 
vom Vertrag zurückzutreten.

5. Mängelrüge
5.1 Offensichtliche Mängel

Der Kunde hat das Saat- und Pflanzgut unverzüglich nach Abnahme zu über-
prüfen und hierbei offensichtliche Mängel innerhalb von 5 Werktagen nach 
Abnahme in Textform gegenüber dem Verkäufer zu rügen.

5.2 Verborgene Mängel
Verborgene Mängel hat der Kunde unverzüglich nach Erkennbarkeit zu rügen.

5.3 Erkennt der Verkäufer eine Mängelrüge nicht unverzüglich an, so ist ein Muster zu 
ziehen, und zwar bei einem offensichtlichen Mangel in jedem Fall und bei einem 
verborgenen Mangel, sofern noch Saat- oder Pflanzgut vorhanden ist.

5.4 Es ist ein Durchschnittsmuster zu ziehen, und daraus sind drei gleiche Teilmuster 
zu bilden. Ein Teilmuster ist unverzüglich an eine Untersuchungsanstalt zwecks 
Untersuchung einzusenden, das andere an die andere Vertragspartei. Ist der 
Käufer kein Kaufmann, so hat er bei Mitteilung der Nichtanerkennung des 
Mangels durch den Verkäufer diesen abschließend zu unterrichten, ob er ein 
Durchschnittsmuster selbst ziehen lässt. Er hat in jedem Fall dem Verkäufer die 
Musterziehung zu ermöglichen. Unterlässt der Käufer die Musterziehung bzw., 
wenn er kein Kaufmann ist, die Mitteilung an den Verkäufer oder ermöglicht er 
dem Verkäufer die Musterziehung nicht, so geht dies zu Lasten des Käufers.

5.5 Die Muster müssen gemäß den Probenahmevorschriften des Verbandes deut-
scher landwirtschaftlicher Untersuchungs- und Forschungsanstalten von einer 
hierzu durch eine Landwirtschaftskammer, eine Industrie- und Handelskammer 
oder eine zuständige Behörde bestellten oder verpflichteten Person gezogen und 
gebildet werden.

5.6 Zweifelt eine der Parteien das Untersuchungsergebnis der ersten Probe an, so 
ist die bei ihr verbliebene letzte Teilprobe unverzüglich an eine andere (also bis-
her noch in keiner Weise mit einer Untersuchung befasste), vom Verkäufer und 
Käufer gemeinschaftlich festgelegte oder bei Nichteinigung an eine andere vom 
Verkäufer bestimmte Samenprüfstelle zur Untersuchung zu übersenden. Die tat-
sächlichen Feststellungen dieser zweiten Analyse sind endgültig.

6. Gewährleistung und Haftung
6.1 Bringt der Kunde eine berechtigte Mängelrüge vor, so gewährt der Verkäufer nach 

seiner Wahl Ersatzlieferung, Minderung oder Nachbesserung.
6.2 Schlagen Nachbesserung oder Ersatzlieferung fehl, so kann der Kunde nach sei-

ner Wahl Herabsetzung der Vergütung oder Rückgängigmachung des Vertrages 
verlangen.

6.3. Der Verkäufer haftet für sämtliche Schäden des Käufers, gleich ob aus 
Vertragsverletzung oder unerlaubter Handlung, nur nach Maßgabe der 
nachfolgenden Absätze. Dies gilt nicht im Fall der Übernahme einer 
Beschaffenheitsgarantie (§ 443 BGB). In diesem Fall bleibt es bei der gesetzlichen 
Regelung.

6.4. Formulierung und Abbildung in Prospekten, Katalogen, Werbematerial usw. 
sind keine Beschaffenheits- oder Haltbarkeitsgarantie i.S.d. § 443 BGB. Angaben 
zu Sorten sind Zirkaangaben und können bei unterschiedlichen Standort- und 
Kulturbedingungen abweichen.

6.5 Schadensersatzansprüche
6.5.1 Der Verkäufer haftet für vorsätzlich und grob fahrlässig verursachte Schäden, 

Ansprüche nach dem Produkthaftungsgesetz sowie bei einer Verletzung des 
Lebens, des Körpers oder der Gesundheit nach den gesetzlichen Bestimmungen.

6.5.2 Für grob fahrlässig verursachte Schäden beschränkt sich die Haftung des 
Verkäufers auf den Ersatz des typischen vorhersehbaren Schadens.

6.5.3 Für Schäden, die auf einfacher Fahrlässigkeit des Verkäufers oder seiner 
Erfüllungsgehilfen beruhen, haftet der Verkäufer nur, wenn eine wesentliche 
Vertragspflicht verletzt wurde. Eine wesentliche Vertragspflicht liegt vor, wenn 
sich die Pflichtverletzung auf eine Pflicht bezieht, auf deren Erfüllung der Kunde 
vertraut und auch vertrauen durfte. Auch hier ist die Haftung auf den typischen 
vorhersehbaren Schaden begrenzt.

6.5.4 Soweit die Haftung des Verkäufers ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies 
auch für die Haftung seiner gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen.

6.6. Ausgeschlossen ist die Haftung ferner für den Befall des Saatgutes und die 
Übertragung von Krankheiten und Schädlingen.

6.7. Der Kunde muss alle zumutbaren Maßnahmen treffen, die geeignet sind, den 
Schaden zu mindern. Hätte sich der Schaden abwenden oder verringern lassen, 
wenn der Mangel alsbald nach Erkennbarkeit gerügt worden wäre, so ist auch dies 
bei der Bemessung des Schadensersatzes zu berücksichtigen.

6.8 Gewährleistungsansprüche verjähren vom Zeitpunkt der Übergabe innerhalb ei-
nes Jahres. Gleiches gilt für Pflichtverletzungen des Verkäufers, die keine Sach- 
oder Rechtsmängel betreffen. Von der verkürzten Verjährungsfrist ausgenom-
men sind Schadenersatzansprüche wegen der Verletzung von Leben, Körper oder 
Gesundheit und/oder Schadenersatzansprüche aufgrund von grob fahrlässig oder 
vorsätzlich verursachten Schäden. Ausgenommen sind weiter Ansprüche wegen 
Lieferantenregresses. Insoweit gelten die gesetzlichen Verjährungsfristen.

7. Retoure
Ein Retoure- bzw. Rückgaberecht des Kunden setzt eine wirksame Vereinbarung 
am Maßstab des § 12 AgrarOLkG voraus. Ein wirksam vereinbartes Recht zur 
Retoure entfällt in dem Zeitpunkt, in dem die Lieferbeziehung – gleich aus wel-
chen Gründen – beendet wird oder deren Umfang wesentlich eingeschränkt wird.

8. Schutzbestimmungen
8.1. Sämtliches Saat- und Pflanzgut wird nur zur Heranzucht von Erzeugnissen, die 

zum Verbrauch bestimmt sind, verkauft. Seine Verwendung zur gewerbsmäßigen 
Vermehrung ist ausdrücklich untersagt. Verletzt der Kunde seine Verpflichtung, 
so hat er auf Verlangen unsererseits oder des Sortenschutzinhabers an die von 
uns bzw. vom Sortenschutzinhaber bestimmten Stellen eine Vertragsstrafe in 
Höhe des sechsfachen Preises zu entrichten, den er für die veränderte oder 
verbrauchte Ware gezahlt oder zu zahlen hat. Hierdurch unberührt bleibt die 
Verpflichtung des Käufers zum weitergehenden Schadenersatz.

8.2. Saat- und Pflanzgut von geschützten Sorten sowie Sorten, deren Bezeichnungen 
als Warenzeichen eingetragen sind, darf der Käufer nur unter der geschützten 
Bezeichnung anbieten oder weiterveräußern.

9. Behandlung des Saatgutes
Saatgut, das üblicherweise gebeizt oder in sonstiger Weise behandelt zur 
Anwendung kommt, ist gebeizt oder in sonstiger Weise behandelt zu liefern, es 
sei denn, es ist etwas anderes vereinbart.

10. Sonstiges
Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieser AVLB Saatgut unwirksam 
oder undurchführbar sein oder werden, wird die Wirksamkeit der übrigen 
Bestimmungen davon nicht berührt. Anstelle der unwirksamen oder undurch-
führbaren Bestimmung werden die Parteien eine wirksame und durchführbare 
Bestimmung vereinbaren, die den wirtschaftlichen Interessen beider Parteien am 
nächsten kommt. Das gleiche gilt für den Fall, dass die AVLB Saatgut eine unbeab-
sichtigte Lücke aufweisen.
Es gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Erfüllungsort 
und Gerichtsort für beide Teile ist Erfurt.

Stand: Juni 2026
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General Terms and Conditions of Sale and Delivery of
N.L. Chrestensen Erfurter Samen- und Pflanzenzucht GmbH

A.1 The protection of your personal data is of particular importance to us. We there-
fore process your data exclusively in accordance with legal provisions (GDPR, TKG 
2003).
For the purpose of contract fulfillment, we store the following data: first and last 
name, mailing address, goods, prices. The data you provide is necessary for con-
tract fulfillment or for the implementation of pre-contractual measures. Without 
this data, we cannot conclude the contract with you. Providing your date of birth, 
phone number, and bank account information is voluntary; this data is not requi-
red to conclude the contract. The data is also used to send advertising from the 
company N.L. Chrestensen Erfurter Samen- und Pflanzenzucht GmbH, Witterdaer 
Weg 6, 99092 Erfurt. Data is not transferred to third parties, with the exception of 
the transfer of your account details to the processing banks/payment service provi-
ders for the purpose of debiting the purchase price, to the printing service provider 
commissioned by us, to the transport company/shipping company commissioned 
by us for the delivery of the goods, and to our tax advisor for the fulfillment of our 
tax obligations. Furthermore, we reserve the right to transmit the data, if necessary, 
to CRIF GmbH, Leopoldstraße 244, 80807 Munich, or another credit reporting agen-
cy for the purpose of a credit check

.A.2 CRIF GmbH’s Information Obligations:  
We reserve the right to transmit the above-mentioned data, if necessary, to CRIF 
GmbH, Leopoldstraße 244, 80807 Munich, for the purpose of a credit check.
Furthermore, in cases of non-contractual or fraudulent behavior, we will transmit 
the aforementioned data to CRIF GmbH. The legal basis for these transmissions is 
Article 6(1)(b) and Article 6(1)(f) of the General Data Protection Regulation (GDPR). 
Transfers based on Article 6(1)(f) of the GDPR may only take place to the extent 
that this is necessary to safeguard the legitimate interests of our company or third 
parties and does not override the interests or fundamental rights and freedoms of 
the data subject that require the protection of personal data. CRIF processes the 
data received from and also uses it for profiling (scoring) purposes to provide its 
contractual partners in the European Economic Area and Switzerland, as well as in 
other third countries where applicable (provided there is an adequacy decision by 
the European Commission regarding such countries), with information for purpo-
ses including the assessment of the creditworthiness of natural persons. Further 
information on CRIF’s activities can be found in the CRIF information sheet or view-
ed online at https://www.crif.de/datenschutz. 

A.3 In the event of a contract being concluded, all data arising from the contractual 
relationship will be stored until the expiration of the tax retention period (7 years). 
The customer’s name, address, purchased goods, and purchase date will be stored 
beyond this period until the end of the product liability period (10 years).

A.4 Provided you have expressly consented pursuant to Art. 6(1)(a) GDPR, we will use 
your email address to send you our newsletter on a regular basis. You may unsub-
scribe at any time, e.g., via a link at the end of each newsletter. Alternatively, you 
may also send a request to unsubscribe at any time to the following email address: 
info@chrestensen.com.

A.5 Data processing is carried out on the basis of the legal provisions of § 96(3) of the 
German Telecommunications Act (TKG) as well as Article 6(1)(a) (consent) and/or 
Article 6(1)(b) (necessary for the performance of a contract) of the GDPR. You ge-
nerally have the rights to access, rectification, erasure, restriction, data portability, 
withdrawal, and objection. If you believe that the processing of your data violates 
data protection law or that your data protection rights have otherwise been infrin-
ged, you may file a complaint with the supervisory authority. The Thuringian State 
Commissioner for Data Protection and Freedom of Information is responsible for 
our organization.

.A.6 You can reach us using the contact information listed under “Contact.” 
You can reach our Data Protection Officer at:
Spirit Legal LLP Rechtsanwälte
Rechtsanwalt und Datenschutzbeauftragter
Peter Hense
datenschutz@spiritlegal.com

Privacy Policy

1. Scope of Application
1.1. The following Terms and Conditions of Sale and Delivery form the basis for 

all offers, deliveries, and related legal transactions between N.L. Chrestensen 
Erfurter Samen- und Pflanzenzucht GmbH and the respective contractual part-
ner. Deviations or ancillary agreements, as well as the agreement of deviating 
terms and conditions, must be in writing and must be expressly acknowledged 
by the seller.

1.2 These terms and conditions apply only to businesses within the meaning of § 14 
of the German Civil Code (BGB).

1.3 Customer data is processed in accordance with the provisions of the General 
Data Protection Regulation. For details, please refer to our Privacy Policy at 
www.chrestensen.de.

1.4. Orders shall be deemed confirmed under the terms of the catalogs unless ob-
jected to within 14 days of receipt.

1.5 All prices are net prices in EUR and include only the value of the goods. Value-
added tax is shown separately on the invoice. The prices listed apply per type 
or color and are calculated accordingly.

1.6 For vegetatively propagated young plants, license fees at the legally prescri-
bed rate will be charged for protected varieties.

2. Delivery
2.1 Delivery for vegetable, herb, medicinal plant, and flower seeds: We guarantee 

the use of seeds with high germination rates on the day of packaging. Unless 
another price is printed, the following applies: 

from 1/8 g: the1/8-g price; from 250 g: the 250-g price; 
from 1/2 g: the 1-g price; from 1 kg: the 1-kg price; 
from 5 g: the 10-g price; from 2.5 kg: the 2.5-kg price;
from 50 g: the 100-g price; from 10 kg: the 10-kg price;

Quantities from 10 grains the 10-grain price; 
Quantities from 100 grains the 100-grain price; 
Quantities from 250 grains the 250-grain price; 
Quantities from 1,000 grains the 1,000-grain price; 
Quantities from 2,500 grains the 2,500-grain price; 
Quantities from 10,000 grains the 10,000-grain price

2.2 The parties may agree on the admissibility of early delivery. Partial deliveries 
must be accepted by the customer even without prior agreement, provided 
that acceptance of the partial delivery is reasonable. The seller may substitute 
missing varieties or package sizes to the best of their ability, unless expressly 
objected to.

2.3. If delivery cannot be made on time or in full due to circumstances of force ma-
jeure (e.g., crop failure, growth disorders, official measures, transport disrup-
tions and losses, etc.), the seller is obligated to notify the buyer of the reasons. 
Crop failures and lack of marketability of the goods release the seller from the 
obligation to deliver. For the delivery of seed trays, young plants, and finished 
goods: Force majeure, e.g., frost, storms, flood damage, accident damage, or 
other unusual weather events, as well as failures and particular setbacks in the 
cultivation of seed trays and/or young plants, release the seller from the obli-
gation to deliver. In such exceptional cases that make delivery impossible, the 
buyer may not assert any claims for damages due to non-delivery or delayed 
performance. Cancellation of orders is possible by mutual agreement. In doing 
so, N. L. Chrestensen reserves the right to charge a pro-rata fee, but at least 20% 
of the order value. Changes to varieties and delivery dates may be made if they 
are agreed upon by both parties at least 6 weeks in advance for seed trays and 
young plants and 2 weeks in advance for finished goods prior to the agreed de-
livery date. There is no entitlement to such changes.

2.4 The date of shipment shall be deemed the date of delivery.
2.5 The date specified in the contract shall be deemed the delivery date.
2.6 A timely delivery of planting stock is also deemed to have occurred if the deli-

very takes place between two weeks before and two weeks after the confirmed 
delivery date. Partial deliveries are possible.

2.7. Changes to varieties and dates can only be accommodated if crop planning still 
permits. There is no entitlement to such changes.

2.8. The list prices valid on the day of delivery apply to all sales. Unforeseen addi-
tional costs, cost increases, and special services exceeding the contractually 
agreed scope of services that are not included in the calculation shall be borne 
by the buyer.

2.9 The costs for necessary or requested certificates regarding quality characteris-
tics or phytosanitary certificates shall be borne by the buyer, as shall separate 
price labeling at the customer’s request.

3. Packaging and Shipping
3.1 The seeds shall be packaged in the customary manner. The packaging shall be 

charged at the lowest possible rate.
3.2 Transport packaging from our company will only be accepted for return if it is 

sorted and bundled as occasional additional cargo.
3.3 Shipping and packaging are carried out at the seller’s discretion, unless the 

customer provides explicit instructions. The buyer bears the costs and risk of 
shipping. For commercial horticulture, shipping costs for orders under 400.00 

EUR (net) are 8.50 EUR per package, throughout Germany. For orders with a 
value of over 400.00 EUR (net), shipping is free of charge.

3.4 If the customer arranges for transport themselves, the risk passes to the custo-
mer upon delivery of the goods.

3.5 In the event of a return due to unsuccessful delivery, we are entitled to charge 
return shipping fees of 5.00 EUR per package, unless the unsuccessful delivery 
is attributable to us.

3.6 For each order from wholesale and commercial horticulture with a merchan-
dise value under 90.00 EUR (net), a 7.50 EUR processing fee will be charged; 
orders over 90.00 EUR are free of charge.

3.7 Due to crisis-related increases in energy prices and existing capacity bottle-
necks in the transport market, we are exposed to short-term price fluctuations 
from our transport service providers. We therefore reserve the right to increase 
or reduce our shipping costs in accordance with these price fluctuations.

4. Payment, Retention of Title
4.1. The place of performance for payment is the seller’s place of business.
4.2. The purchase price is due for payment upon receipt of the invoice. The availab-

le payment methods and payment terms are specified on the invoice. The buy-
er is in default of payment 30 days after the due date and receipt of the invoice. 
In this case, the buyer is obligated to pay default interest at a rate of 9% above 
the applicable base interest rate per annum, subject to changes in the law.

4.3. The goods remain the property of the seller until all of his claims have been 
settled, regardless of the legal basis. The seller undertakes to release the secu-
rities to which he is entitled at the customer’s request to the extent that the re-
alizable value of the securities exceeds the claims to be secured by more than 
10%; the selection of the securities to be released is at the seller’s discretion.
In the case of an open account, the retained title serves as security for the 
seller’s balance claim. Any processing or treatment of the goods subject to re-
tention of title is carried out on behalf of the seller, free of charge and without 
any obligations on the seller’s part, such that the seller is to be regarded as the 
manufacturer pursuant to § 950 BGB, i.e., retains ownership of the products at 
every stage and degree of processing. If the buyer processes the goods with 
other goods not belonging to the Seller, the Seller shall be entitled to co-
ownership of the new item in the ratio of the invoice value of the goods subject 
to retention of title to the other processed goods at the time of processing. 
Otherwise, the same provisions apply to the new item resulting from the pro-
cessing as to the goods subject to retention of title. It shall be deemed goods 
subject to retention of title within the meaning of these terms and conditions.

4.4 The produce grown from the seeds delivered by the Seller shall, upon its sepa-
ration from the land, likewise be deemed transferred to the Seller as security 
until all claims arising from the business relationship have been fully settled.

4.5. The buyer’s claim arising from the resale of the goods subject to retention of 
title is assigned to the Seller as security for all of the Seller’s claims arising from 
the business relationship as of the time the contract is concluded.

4.6. The buyer is obligated to insure the goods subject to retention of title adequa-
tely at his own expense, provided this is customary, and to notify the seller 
immediately of any claim. In this respect, claims arising from the insurance 
contract are deemed assigned to the seller in advance, until all claims arising 
from the business relationship have been fully settled.

4.7. If, after the conclusion of the purchase contract, the buyer’s financial or in-
come situation deteriorates significantly or his assets are at substantial risk, 
the Seller may demand immediate payment of the due claims arising from the 
ongoing business relationship and make further deliveries contingent upon 
advance payment or the provision of security within a specified period.

4.8 The buyer agrees to provide us with an email address to enable us to send 
the invoice electronically. We are not obligated to deliver or perform until an 
email address has been provided. If the buyer fails to provide an email address 
despite being requested to do so, we are entitled to withdraw from the contract

5. Notice of Defects
5.1 Obvious Defects

The customer must inspect the seeds and planting material immediately upon 
receipt and notify the seller in writing of any apparent defects within 5 business 
days of receipt.

5.2 Hidden Defects
The customer must report hidden defects immediately upon discovery.

5.3 If the seller does not acknowledge a notice of defect immediately, a sample 
must be taken; this applies in any case for an obvious defect and for a hidden 
defect, provided that seeds or planting material are still available.

5.4 An average sample must be taken, and three identical sub-samples must be 
formed from it. One sub-sample must be sent immediately to a testing labora-
tory for examination, and the other to the other contracting party. If the buyer 
is not a merchant, upon notification of the seller’s non-acknowledgment of 
the defect, the buyer must definitively inform the seller whether he will have 
an average sample taken himself. In any case, the buyer must allow the seller 
to take the sample. If the buyer fails to take the sample or, if the buyer is not a 
merchant, fails to notify the seller, or if the buyer does not allow the seller to 
take the sample, the buyer shall bear the consequences.

5.5 The samples must be taken and prepared in accordance with the sampling 
regulations of the Association of German Agricultural Testing and Research 
Institutes by a person appointed or authorized for this purpose by a Chamber 
of Agriculture, a Chamber of Industry and Commerce, or a competent authority.

5.6 If either party doubts the test results of the first sample, the last partial sample 

remaining with that party must be sent immediately for testing to another seed 
testing laboratory (i.e., one that has not yet been involved in any testing in any 
way), jointly designated by the seller and buyer, or, in the event of a disagree-
ment, to another seed testing laboratory designated by the seller. The findings 
of this second analysis shall be final.

6. Warranty and Liability
6.1 If the customer submits a valid complaint regarding a defect, the seller 

shall, at its discretion, provide a replacement delivery, a price reduction, or 
rectification.

6.2 If repair or replacement fails, the customer may, at their discretion, demand a 
reduction in price or rescission of the contract.

6.3 The seller shall be liable for all damages incurred by the buyer, whether ari-
sing from a breach of contract or tort, only in accordance with the following 
paragraphs. This does not apply in the event of an assumption of a warranty of 
quality (§ 443 of the German Civil Code (BGB)). In this case, the statutory provisi-
ons shall apply.

6.4. Wording and illustrations in brochures, catalogs, advertising materials, etc., do 
not constitute a warranty of quality or durability within the meaning of § 443 
BGB. Information regarding varieties is approximate and may vary depending 
on different site and growing conditions.

6.5 Claims for Damages
6.5.1 The seller is liable for damages caused by willful misconduct or gross negli-

gence, claims under the Product Liability Act, and in cases of injury to life, limb, 
or health in accordance with statutory provisions.

6.5.2 For damages caused by gross negligence, the Seller’s liability is limited to com-
pensation for typical, foreseeable damages.

6.5.3 For damages resulting from simple negligence on the part of the Seller or 
its vicarious agents, the Seller shall only be liable if a material contractual 
obligation has been breached. A material contractual obligation exists if the 
breach relates to an obligation on the fulfillment of which the Customer relied 
and was entitled to rely. Here, too, liability is limited to typical, foreseeable 
damages.

6.5.4 To the extent that the Seller’s liability is excluded or limited, this also applies to 
the liability of its legal representatives or vicarious agents.

6.6. Liability is further excluded for infestation of the seed and the transmission of 
diseases and pests.

6.7. The customer must take all reasonable measures suitable for mitigating the 
damage. If the damage could have been averted or reduced had the defect 
been reported immediately upon discovery, this shall also be taken into ac-
count when assessing damages.

6.8 Warranty claims expire one year from the date of delivery. The same applies to 
breaches of duty by the seller that do not concern material defects or defects 
of title. Excluded from the shortened limitation period are claims for damages 
arising from injury to life, limb, or health and/or claims for damages resulting 
from grossly negligent or intentional acts. Claims for supplier recourse are also 
excluded. In this respect, the statutory limitation periods apply.

7. Returns
A right of return or refund for the customer requires a valid agreement in ac-
cordance with § 12 AgrarOLkG. A validly agreed right of return ceases to apply 
at the time the supply relationship is terminated - regardless of the reasons - or 
its scope is significantly restricted.

8. Protective Provisions
8.1. All seeds and planting material are sold solely for the cultivation of products 

intended for consumption. Their use for commercial propagation is expressly 
prohibited. If the customer breaches this obligation, they shall, upon request 
by us or the holder of the plant variety rights, pay a contractual penalty equal 
to six times the price they paid or are required to pay to for the altered or con-
sumed goods to the entities designated by us or the holder of the plant variety 
rights. This shall not affect the buyer’s obligation to pay further damages.

8.2. The buyer may offer or resell seeds and planting material of protected varie-
ties, as well as varieties whose names are registered as trademarks, only under 
the protected designation.

9. Treatment of Seeds
Seeds that are typically treated with a seed dressing or otherwise treated prior 
to use must be delivered treated with a seed dressing or otherwise treated, un-
less otherwise agreed

.
10. Miscellaneous

Should one or more provisions of these General Terms and Conditions for Seed 
Sales be or become invalid or unenforceable, the validity of the remaining 
provisions shall remain unaffected. In place of the invalid or unenforceable 
provision, the parties shall agree on a valid and enforceable provision that 
most closely reflects the economic interests of both parties. The same applies 
in the event that the AVLB Seed Terms contain an unintended gap.
The law of the Federal Republic of Germany shall apply exclusively. The place 
of performance and venue for both parties is Erfurt.

Find our General Terms and Conditions of Purchase (GTCP) on our 
Homepage: www.chrestensen.de.




